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n a t u r
s t e i n
ein Material für 

die Ewigkeit

Naturstein, Granit, & 

Marmor - Materialien 

für den Garten und 

den Wohnbereich, 

Auch in der Kunst 

nicht wegzudenken.

D
ie Menschheitsge-
schichte baut buch-
stäblich auf Holz auf. 
Wer weiß schon, ob 

Kolumbus ohne hölzerne Plan-
ken unter den Füßen jemals 
Amerika entdeckt hätte? Ent-
wicklungssprünge wie der Bau 
von Booten und Häusern oder 
die Erfindung von Rad und Wa-
gen wären ohne den seit über 

400 000 Jahren genutzten Na-
turrohstoff wohl kaum denkbar 
gewesen. 
Ob als Baumaterial, Brennstoff, 
um damit Musik zu machen 
oder Bücher zu drucken  – Holz 
prägt auch heute noch unseren 
Alltag. Holz ist also längst nicht 
Geschichte, sondern vielmehr 
ein zukunftsträchtiger Werkstoff, 
aus dem Wohnträume gesägt 

sind. In der heutigen Ausgabe 
des StadtZEITUNGspezial
klopfen wir deshalb bewusst 
auf Holz. Wir stellen Ihnen höl-
zerne Charaktere aus fernen 
und heimischen Wäldern vor, 
geben Tipps, worauf Sie beim 
Holzkauf achten sollten und ver-
raten, warum dieser Rohstoff ei-
ne ökologische Vorbildfunktion 
erfüllt. Also dann: Gut Holz!

Über einen uralten Naturrohstoff, der allen 

Situationen gewachsen ist

Lebens [T]Räume
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An heißen Tagen verströmt Holz eine angenehme Kühle.
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H
olz besitzt Charakter. 
Das beweisen nicht 
zuletzt die mensch-
lichen Eigenschaften, 

die dem Naturmaterial zuge-
schrieben werden. »Holz at-
met«, heißt es zum Beispiel oft. 
Natürlich ist das nicht wörtlich 
zu nehmen. Dieser Ausdruck 
bezeichnet vielmehr die Ei-
genschaft von unbehandeltem 
Holz, Feuchtigkeit aus der Luft 
aufzunehmen und abzugeben. 
Auf diese Weise sorgen Holz-
oberflächen für ein gesundes 
Wohnklima, weil sie den Feuch-
tigkeitsgehalt des Raumes re-
gulieren. Außerdem wirkt Holz 
antistatisch. Zudem besitzt das 
Material hervorragende Spei-
chereigenschaften: An heißen 
Sommertagen verströmt es 
angenehme Kühle, während 
es bei schlechter Witterung 
die aufgenommene Wärme 
wieder abgibt. Somit ist Holz 

Holz hat viele gute Eigenschaften

Naturheizung und Öko-Klima-
anlage in einem. Damit nicht 
genug: Als Naturprodukt sorgt 
Holz für Wohlbefinden und ist 
damit Balsam für Körper und 
Seele. Wer mit Holz baut, baut 
auf Beständigkeit. Denn bei 
richtiger Behandlung  können 
Holzbauten ihren Besitzer bei 
weitem überleben. Vor allem 
aber schont Holz die Natur. Das 
zeigt sich an seiner Ökobilanz. 
Ökobilanzen untersuchen mög-
liche Umweltauswirkungen, die 
durch ein Produkt während des-
sen gesamten Lebensweges 
entstehen können – von der 
Produktion über die Nutzung 
bis zur Entsorgung.  Diesbe-
züglich schneidet Holz hervor-
ragend ab: Es wächst ganz von 
alleine ständig nach, benötigt 
geringe Energie für Transport, 
Herstellung und Verarbeitung 
und ist vollständig recycelbar. 
Nicht zuletzt bindet es als Bau-
stoff das für den Klimawandel 
verantwortliche CO2.  Viele gu-
te Gründe also, um demnächst 
guten Gewissens auf Holz zu 
bauen!

Fordern Sie unverbindlich
unser kostenloses
Magazin „freiraum“ an:
„Trends und Tipps von Ihrem 
Innungsschreiner“.
Gebrüder Lohnert GmbH
Vacher Str. 43
90587 Obermichelbach
Telefon: 0911/ 7 65 80 76
Telefax: 0911/ 76 40 66
info@lohnert.de
www.lohnert.de

Möbel von der Stange
sind out!

Hans-Peter Lohnert. Innungsschreiner.
Macht einen Kopfstand für Sie!

1854!

Lohnert
lohnt sich!

hbp-wohnbau.de

Fürth | Grün | Haus

09131 777 555

Baufinanzierung
schon ab

p.a. nom. 10 Jahre fest !

Stand: 19.05.2009

* effektiver Jahreszins: 3,98 %. 
Mehr zum Thema Baufinanzierung 
erfahren Sie direkt von Ihrem Bera-
ter. Nutzen Sie auch unseren Tele-
fonservice (09 11) 78 78 - 0 oder das 
Internet: www.sparkasse-fuerth.de

3,90 %*

SYMParkett 
Regensburger Str. 75 · 90479 Nürnberg

Tel. (0911)8158248 · Fax 8158293

www.SYMPARKETT.de
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Annette Kießling · Schreinermeisterin

Egersdorfer Str. 10 · 90768 Fürth

Telefon (0911) 752839
schreinerei.kiessling@t-online.de

preiswert, perfekt & zuverlässig

 Einbauschränke
 Möbel & Innenausbau
 Parkett & Laminat

Diese Siegel steht für eine scho-

nende Waldwirtschaft.
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T
ropenholz-Möbel zau-
bern einen Hauch von 
Exotik ins Haus. Gleich-
zeitig werden aber auch 

Bilder von abgeholzten Urwald-
riesen wach. Wer sicher gehen 
will, keine illegal geschlagenen 
Hölzer zu kaufen, kann sich an 
zwei Öko-Siegeln orientieren. 
Die verbreitesten Holz-Zertifi-
kate sind PEFC und FSC. Erste-
res gründet auf einer Initiative 
von Waldbesitzern und der eu-
ropäischen Forstindustrie. Das 

B
angkirai, Itauba und 
Douglasie – schon die 
Namen dieser Holz-
arten verraten: Holz hat 

Persönlichkeit und spiegelt die 
Vielfalt der Welt wieder. Kleine 
Holzkunde gefällig? »Born in the 

Öko-Siegel zeichnen Holz aus

Holz spiegelt die Vielfalt der Welt wider

FSC-Siegel wird von einer un-
abhängigen Organisation ver-
geben, der Umweltverbände, 
Gewerkschaften und Forstun-
ternehmer angehören. Beide 
Zertifikate zielen auf eine ökolo-
gisch, wirtschaftlich und sozial 
verträgliche Waldwirtschaft ab. 
Das PEFC-Siegel sticht jedoch 
weit öfter ins Auge – rund zwei 
Drittel des heimischen Waldes 
sind nach diesen Kriterien zer-
tifiziert. Nähere Informationen 
gibt es im Internet unter www.
pefc.de und www.fsc-deutsch-
land.de.

USA« ist die längst auch bei uns 
beheimatete Douglasie, deren 
Holztöne von hellgelblich bis röt-
lichbraun variieren. Dieses Holz 

Fortsetzung auf Seite 4
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Holzart Botanischer

Pflanzenname

Holzfarbe Allgemeine

Härtegrade

Verwendung

Afrikanisches 
Mahagoni

Khaya dunkelbraun 
mit Rotschimmer

hart Möbel, Bauholz, Musikinstrumente

Amerikanisches 
Mahagoni

Swietenia 
macrophylla

dunkelbraun 
mit Rotschimmer

mittelhart Bauholz, Bootsholz, Furniere

Ahorn Acer pseudoplatanus hellgelb-weiß 
mit Silberschimmer, 
teilweise geflammt

hart Möbel, Tischplatten, Musikinstrumente

Bongossi Lophira Alata helles Rötlichbraun extrem hart Möbel, Außenbereiche (Terrassenböden)

Balsa Ochroma lagopus hellgelb extrem weich Leichtbau, Modellbau, Flugzeugbau

Birke Betula pubescens hellgelb bis rötlich mittelhart Möbel

Buche Fagus sylvatica mittelbraun 
mit Rotschimmer

sehr hart Möbel, Furnier, Eisenbahnschwellen

Douglasie Pseudotsuga
menziesli

hellbraun, rötlich; harz-
haltig

mittelhart Bauholz (hoch beanspruchbar), Masten, Innenausbau, 
Möbel, Eisenbahnschwellen, Holz im Garten

Ebenholz Diospyros celebica schwarz extrem hart Intarsien, Instrumentenbau

Eibe Taxus baccata rotbraun bis violett hart Messinstrumente, Webschiffchen, Furniere, 
Intarsien, Drechseln, Schnitzerei, Innenausbau, 
Außenbau, Möbel, Musikinstrumente, Zäune

Eiche Quercus robur gelbbraun-grünlich sehr hart Möbel, Parkett, Bauholz im Wasserbau, 
Eisenbahnschwellen, Pfähle, Furnier

Erle Alnus glut inosa mittelbraun, leichter 
Rotschimmer

weich Möbel

Esche Fraxinus excelsior gelblich weiß hart Möbel, Werkzeugstiele, Segelpinnen, Sportbogen, 
Hammer- und Axtstiele, früher Stellmacherei

Espe Populus tremula hellbraun hart Intarsien

Fichte Picea abies hell, gelblich weich Möbel, Bauholz, Dachstühle, 
ggf. Klangholz bei Musikinstrumenten, Fenster

Kiefer Pinus silvestris hell, leicht gelblich weich bis 
mittelhart

Möbel, Fenster, Türen, Masten, Bauholz

Kirsche Prunus avium rotbraun-rot hart Exklusive Möbel, Furnier

Lärche Larix decidua rotbraun mittelhart Fenster, Türen, Fußboden, Bauholz, Möbel

Linde Tilia weiß bis blassbraun sehr weich Schnitzereien

Walnuss Juglans regia mittel-dunkelbraun mittelhart Exklusiver Innenausbau und Möbel, Furnier

Pappel Populus rahmweiß-strohfarben sehr weich Verpackung, Zündhölzer, Holzschuhe

Platane Platanus rötlich braun hart Möbel

Robinie Robinia pseudoacacia hellgrün bis grau hart Holzpflasterungen, Spielplätze (keine Imprägnierung nötig)

Tanne Abies weiß bis gelbbraun weich Möbel, Bauholz

Ulme Ulmus grau bis rotbraun hart Möbel, Furnier

Weißbuche Carpinus betulus gelb-weiß sehr hart Hobelsohlen, Stellmacherei

Die Holzfibel für Heimwerker

eignet sich sowohl für elegante 
als auch rustikale Gestaltungen 
im Außenbereich. Ein unver-
wüstlicher Asiate ist Bangki-
rai. Der hölzerne Exot stammt 
aus Ostasien und nimmt beim 
Trocknen einen olivbraunen Ton 
an, der in Kombination mit Gar-
tenmöbeln seinen besonderen 

Reiz entwickelt. Weil Bangkirai 
jeder Witterung trotzt, ist es 
ideal, um Terrassen oder Bal-
kone zu verschönern. Das gilt 
auch für das anfangs gelbliche 
Itauba-Holz aus Südamerika, 
das in der Sonne schnell einen 
satten Braunton annimmt. Ne-
ben weitgereisten Exoten eta-

blieren sich laut dem Verband 
der Deutschen Möbelindustrie 
einheimische »Naturburschen« 
wie Apfel, Birne und Pflaume 
immer mehr. Hervorstechend 
ist hier die Kirsche, die exklu-
sive Möbel und Furniere mit 
ihrem flammenden Farbenspiel 
umzüngelt.

Fortsetzung von Seite 3
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Quelle: Wikipedia


